
Info-Mail 
 
Von:  Besseres Lernen [mailto:pressestelle@wir-wollen-lernen.de]  
Gesendet: Donnerstag, 6. Januar 2011 08:49 
An: 'pressestelle@wir-wollen-lernen.de' 
Betreff: Goetsch und Primarschulen nach der Wahl: GAL - quo vadis? 
 

Liebe Hamburgerinnen und Hamburger,  
liebe Eltern und Großeltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrkräfte, liebe Schulsekretariate und 
liebe Schulleitungen,  
 
während sich Christa Goetsch gegenüber dem Hamburger Abendblatt noch als "Überzeugungstäterin" 
bezeichnet und ankündigt, am Samstag gegen die GAL-Vorsitzende Katharina Fegebank um Platz  3 der 
Landesliste kandidieren zu wollen, um mit ihrer gescheiterten Primarschul-Schulpolitik weitermachen zu 
können: 
 
Hamburger Abendblatt v. 4.1.2011: Goetsch gerät parteiintern unter Druck 
http://www.abendblatt.de/hamburg/kommunales/article1745807/Christa-Goetsch-geraet-parteiintern-unter-
Druck.html 
 
hat die GAL gestern ihre nach eigenen Angaben rund 200.000 EUR kostende Kampagne vorgestellt, die 
zu einem großen Teil über die anstehende Wahlkampfkostenerstattung aus Steuern des Hamburger 
Steuerzahlers refinanziert werden dürfte: 
 
WELT v. 6.1.2011: GAL setzt auf emotionalen Wahlkampf und attackiert die SPD 
http://www.welt.de/print/die_welt/hamburg/article11998363/GAL-setzt-auf-emotionalen-Wahlkampf-und-
attackiert-die-SPD.html 
 
Für die von Christa Goetsch weiterverfolgten Primarschul-/Gesamtschulpläne hat sich die GAL vom 
"schreienden Mädchen" aus der Kampagne zum Volksentscheid verabschiedet und setzt nun auf einen 
grinsenden Jungen unter dem Titel "Hamburger Jung":  
 
GAL-Plakat "Hamburger Jung" 
http://www.flickr.com/photos/gruene_hamburg/5326807551/ 
 
Als Synonym für die geplante Citymaut radelt ein junger Mann im Anzug unter dem Slogan "Du Öko! 
Grüne Wirtschaft: Gut für Jobs und Klima": 
 
GAL-Plakat "Du Öko!" 
http://www.flickr.com/photos/gruene_hamburg/5327416868/ 
 
und eine junge Frau mit Graffiti-Krone soll symbolisieren, dass die GAL Bürgerbeteiligung angeblich 
stärken wolle: 
 
GAL-Plakat "Du bist Königin" 
http://www.flickr.com/photos/gruene_hamburg/5327416974/ 
 
Letzteres ist aber offensichtlich in der GAL noch heftig umstritten. Denn erst gestern hat der GAL-
Abgeordnete Farid Müller einen "TÜV" für Bürgerbegehren gefordert: 
 
Hamburger Abendblatt v. 5.1.2011: GAL-Abgeordneter verlangt "TÜV" für Bürgerbegehren 
http://www.abendblatt.de/hamburg/kommunales/article1747068/GAL-Abgeordneter-verlangt-TÜV-fuer-
Buergerbegehren.html 
 
Ob und welche der Plakate nach der GAL-Mitgliederversammlung am Samstag noch verwendet werden 
können, bleibt also abzuwarten. 



 
Als TV- und Radio-Tipp für heute Abend darf das Duell zwischen Bürgermeister Christoph Ahlhaus und 
Olaf Scholz gelten: 
 

BILD v. 6.1.2011: Das Duell: Wer macht heute das Rennen? 

http://www.bild.de/BILD/regional/hamburg/aktuell/2011/01/06/buergermeister-duell/ahlhaus-scholz-wer-
macht-heute-das-rennen.html 

 
das von 19 Uhr bis 20.15 Uhr live verfolgen bei „Hamburg 1 Fernsehen“, „Radio Hamburg“, „Oldie 95“ 
übertragen sowie im Internet unter www.hamburg.bild.de verfolgt werden kann. 
 
Herzliche Grüße, 
Ihr Team "Wir-wollen lernen!" 
 
_________________________________ 
„Wir wollen lernen!“ 
Förderverein für bessere Bildung in Hamburg e. V. 
 
Dr. Walter Scheuerl (Sprecher) 
Tel.: +49 (0)40 359 22-270 
Mobil: +49 (0)172 43 53 741 
Fax: +49 (0) 40 359 22-234 
E-mail: walter.scheuerl@wir-wollen-lernen.de 
Internet: www.wir-wollen-lernen.de 
 
Am 18.7.2010 konnten die Primarschul-Pläne mit dem erfolgreichen Volksentscheid endgültig - und für 
Senat und Bürgerschaft verbindlich - gestoppt werden! Mit der Verabschiedung des 14. 
Änderungsgesetzes zum Hamburger Schulgesetz am 15.9.2010 ist der Volksentscheid erfolgreich 
umgesetzt worden. Die Volksinitiative "Wir wollen lernen!" hat durch zweieinhalb Jahre ehrenamtliches 
Engagement vieler Tausend Hamburgerinnen und Hamburger viel erreicht: 
 

• Erhaltung der Grundschulen bis Klasse 4  
• Erhaltung der weiterführenden Schulen ab Klasse 5  
• Erhaltung des Elternwahlrechts für die Schulform der weiterführenden Schulen  
• Erhaltung der Gymnasien mit eigenständigem Bildungsauftrag und Beobachtungsstufe  
• Sicherstellung verlässlicher und transparenter Informationen für die Eltern durch 

Schullaufbahnempfehlung als Einschätzung der Zeugniskonferenz in Klasse 4, die den Eltern 
auch auszuhändigen ist  

• Ein individuelles Recht der Eltern auf begleitende Notenzeugnisse auch schon in Klasse 3 sowie  
• gegenüber der ursprünglichen Planung kleinere Klassen  

• Abschaffung von Büchergeld.   
 

Doch das Schulgesetz ist nur das Fundament für wirklich gute und erfolgreiche Schulen in Hamburg. Jetzt 
kommt es darauf an, dass das Ergebnis des Volksentscheids auch nachhaltig und ehrlich umgesetzt wird. 
Denn die Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Schulleitungen wollen gute Schule leben! 
  
„Wir wollen lernen!“- Förderverein für bessere Bildung in Hamburg e. V. 
AG Hamburg, VR 20129, Vorstand: Ulf Bertheau, Dr. Walter Scheuerl, Ralf Sielmann 
 
Hamburger Sparkasse 
BLZ 200 505 50 
Konto Nr. 1280 / 310 689 
 
Hinter der im Frühjahr 2008 gegründeten Initiative stehen engagierte Eltern, Lehrer, Schüler und Bürger 
aus allen Stadtteilen Hamburgs.  


